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Liebe Stadtschützinnen,
liebe Stadtschützen

Wie halten Sie es mit Ihrem Geburts-
tag? Je älter ich werde, desto mehr habe 
ich das Gefühl, dass die Zeit zwischen 
zwei Geburtstagen immer kürzer wird. 
Als Kind war das gerade umgekehrt. 
Es dauerte jeweils unendlich lange, bis 
ich wieder ein Jahr älter und entspre-
chend beschenkt wurde. Heute ertappe 
ich mich dabei, dass ich mein Wiegen-
fest möglichst verdränge. 

Dieses Problem hat unsere Gesellschaft nicht. Im Gegenteil! Die Schüt-
zengesellschaft der Stadt Zürich hatte in diesem Jahr ihr 550-jähriges 
Jubiläum und ist stolz darauf. Wir haben an der Generalversammlung 
angemessen gefeiert und während des Jahres da und dort auch gebüh-
rend auf unser Jubiläum hingewiesen. Entsprechend reich wurden wir 
beschenkt: mit einer neuen Fahne, einer Standarte und einem neuen Ju-
biläumsbuch, das die Verdienste unserer Gesellschaft auch für nachfol-
gende Generationen sichtbar macht.

Dank unseren Schützinnen und Schützen sind wir als Gesellschaft auch 
im Jubiläumsjahr sowohl auf regionaler als auch auf nationaler Ebene 
mit sehr guten bis hervorragenden Schiessresultaten positiv aufgefallen. 

Auch konnte das Knabenschiessen nach der langen Pause in alter Fri-
sche wieder erfolgreich durchgeführt werden. Obwohl es personelle Än-
derungen in Schlüsselpositionen gab und wir leider auch Abgänge im 
gesamten Helferteam verzeichnen mussten, darf ich beruhigt feststellen, 
dass der neue OK-Präsident Max Hickel mit seiner Mannschaft die Feu-
ertaufe mehr als nur bravourös bestanden hat.

Den offi ziellen Abschluss fi ndet unser Jubiläumsjahr mit dem traditio-
nellen Winterausmarsch der Feldschützen Basel, der am 4. Februar 2023 
auf dem Albisgütli durchgeführt wird.

Rückblickend möchte ich die grosszügigen Geschenke und das Engage-
ment aller, die in irgendeiner Form zum Gelingen des Jubiläumsjahres 
mit den vielen grossen und kleineren Höhepunkten beigetragen haben, 
ganz herzlich verdanken. Ein besonderer Dank gilt dem OK Knaben-
schiessen. Es musste viel Wissen und Können, das in den beiden letzten 
Jahren verstaubte, wieder auffrischen.
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Mein ganz besonders grosser Dank gilt dem Vorstand und unserem Se-
kretär René Hegner. Ohne den immensen und selbstlosen Einsatz aller 
Kolleginnen und Kollegen für unsere Gesellschaft wären das Jubiläums-
jahr und das Knabenschiessen kein so grossartiges Erlebnis, sondern nur 
ein dünnes Lüftchen gewesen.

Nun freue ich mich auf den Schützenabend und wünsche allen einen be-
sinnlichen Jahresausklang und dann ein gutes und erfolgreiches 2023.

Bleiben Sie gesund und der Schützengesellschaft der Stadt Zürich ge-
wogen!

Mit kameradschaftlichen Schützengrüssen

Andres Türler
Obmann
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Knabenschiessen 2022 – Der Re-Start

Nach einer Wartezeit von insgesamt drei Jahren durften wir endlich wie-
der ein Knabenschiessen in seiner vollen Pracht und Grösse durchfüh-
ren und geniessen. Trotz der grossen Erfahrung war in der Vorbereitung 
zu merken, dass die für selbstverständlich gehaltene Feinabstimmung 
über diese Jahre ins Stottern geraten war und die kleinen Zahnräd-
chen nicht immer ineinandergriffen. Erschwerend kam hinzu, dass wir 
in allen Bereichen mit Personalmangel zu kämpfen hatten, was jedoch 
durch die Ressortverantwortlichen mit Bravour gelöst wurde. Zudem 
fanden sich in verschiedenen Funktionen neue Personen wieder, die 
sich in ihrer Rolle ebenfalls zuerst fi nden mussten. Aber an den «drei 
schönsten Tagen» der Zürcher liessen wir uns nichts anmerken und die 
Besucher*innen konnten das grösste Zürcher Volksfest endlich wieder 
in seinem strahlenden, farbenfrohen und kulinarisch vielfältigen Ge-
wand in vollen Zügen geniessen.

Traditionell startete das Knabenschiessen am Freitag mit dem Stern-
marsch. Das Wetter war durchzogen. Trotzdem fanden sich viele Zuhö-
rer auf der St. Peter-Hofstatt ein. Der musikalische Rahmen stimmte und 
auch der Volks-Apéro war gut besucht. Zum ersten Mal genossen wir 
beim obligaten Imbiss Gastrecht beim Zürcher Limmatklub. Im geselli-
gen Rahmen wurden wir mit Fleischkäse und Kartoffelsalat, abgerundet 
mit selbstgemachter Apfelwähe, verköstigt. Der Start ist geglückt…

Am Samstag um 10.00 Uhr öffneten sich die Tore der Schiessanlage 
Albisgütli und die Schiesslinie nahm ihren Betrieb auf; mit genügend 
Instruktorinnen und Instruktoren trotz anfänglicher Skepsis. Auch hier 
gab es eine Neuerung: Bei den Einschreibungen kamen zum ersten Mal 
Twint und Sumup als kontaktlose Zahlungsmittel zum Einsatz, was rei-
bungslos funktionierte und sich bewährte.

Um 11.00 Uhr startete die Chilbi, welche von Anfang an gut besucht 
war. Trotz wechselhaftem Wetter fanden sich schon früh viele Besucher 
im Albisgütli ein. Leider wurde die Schiesslinie bis zum Schiessende mit 
knapp 1200 Schützinnen und Schützen nur mässig besucht.

Der Sonntag wurde traditionsgemäss mit dem Chilbi-Gottesdienst er-
öffnet und ab da zeigte sich das Wetter von seiner guten Seite. Der Besu-
cherandrang nahm weiter zu und es gab überall viele strahlende Gesich-
ter zu sehen. Der Schiessbetrieb verlief leider weiter mau und bis zum 
Schiessende fanden sich ca. 2700 Teilnehmende ein. Wenigstens konnte 
die Tombola bereits am Sonntag-Abend «ausverkauft» vermelden.
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Am Montag konnten wir schiesstechnisch noch die 3000er-Limite kna-
cken. Um 11.00 Uhr startete der Ausstich; wie schon 2019 stand der 
Schützenkönig schon vor dem Ausstich fest. Die elf 34er schossen aber 
immerhin noch um die Rangfolge und bescherten uns damit einen span-
nenden Ausstich. Abgerundet wurde der Montag mit dem Bankett, der 
offi ziellen Krönung des Schützenkönigs sowie dem Königs-Umzug.

Obwohl nach drei Jahren Stillstand noch nicht alles wie gewünscht lief, 
schüttelten wir den angesetzten Rost dank guter, bereichsübergreifender 
Zusammenarbeit und Kameradschaft in der Knabenschiessen-Kommis-
sion schnell ab und das Räderwerk nahm wieder Schwung auf.

Der Re-Start ist uns also geglückt – «Mission completed»!

Für mich war es mein erstes Fest als Chef Knabenschiessen und ich 
habe mich sehr gefreut, wie wir uns gegenseitig unterstützten und die 
Knabenschiessen-Familie an einem Strick zog und dies noch in dieselbe 
Richtung.

Ich danke allen Kolleginnen und Kollegen aus dem Vorstand, den Mit-
gliedern der Knabenschiessen-Kommission sowie den vielen weiteren 
freiwilligen Helferinnen und Helfern für die grosse Arbeit und ihre eben-
so grosse Unterstützung in meinem ersten Jahr. Ich freue mich auf die 
weitere Zusammenarbeit an den nächsten Knabenschiessen mit Euch.

Es lebe das Knabenschiessen 2023!

Aufruf
Nur dank einigen Kniffen und grosser Einsatzbereitschaft konnten wir 
den Betrieb aufrechterhalten. Die Personaldecke ist in vielen Ressorts 
dünn. Wenn auch Du Teil der Knabenschiessenfamilie werden willst, 
dann melde Dich entweder im Sekretariat oder noch besser direkt beim 
Chef Personelles des Knabenschiessens, Reto Caviezel:

personelles@knabenschiessen.ch

Du musst nicht zwingend mit dem Schiessen vertraut sein. Es gibt vie-
le weitere spannende Ressorts und Aufgaben, welche sich über Deine 
Mithilfe freuen. Weitere Informationen fi ndest Du auf der offi ziellen 
Homepage «www.knabenschiessen.ch» unter dem Reiter «Für Helfer». 
Meine Ressortchefs und ich helfen Dir gerne weiter und wir würden uns 
freuen, Dich am Knabenschiessen 2023 in unserer Knabenschiessen-
familie begrüssen zu dürfen.

Max Hickel
C Knabenschiessen
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Rütlischiessen Pistole

Erfolg am Rütli für die Pistolenschützen

Am diesjährigen Rütli-Pistolenschiessen hat die SGZ das beste Resultat 
seit 10 Jahren erreicht. Dank sommerlichen Temperaturen, man wusste 
nicht was noch auszuziehen wäre, der idealen Scheibenzuteilung (1–6) 
und den versierten, gut vorbereiteten Schützen, erreichte die SGZ den 
5. Rang bei den Gastsektionen. Herauszuheben ist das Einzelresultat von 
Celiné Lüchinger, sie erreichte mit sieben anderen Schützen 65 Punkte. 
Der Meisterbecher und die Bundesgabe waren so nahe. Da alle Schüt-
zen die gleichen Tiefschüsse vorzuweisen hatten, musste der Jahrgang 
für die endgültige Rangierung herhalten. Celiné, herzliche Gratulation 
für den 6. Rang! Der Bechergewinner in der Gruppe der SGZ hiess De-
jan Lukic. Gegenüber der Teilnahme im Vorjahr hat er sein Resultat 
massiv gesteigert. Bravo und Gratulation!

Das Rütlischiessen scheint wieder im Aufwind zu sein. Sieben Gastsek-
tionen mehr haben den Weg auf das Rütli in Angriff genommen. Urs 
Niggli hat im Vorfeld, nach Bekanntwerden der zugeteilten Scheiben auf 
dem Rütli, klare Erwartungen geäussert. Die Worte vom EO1 am letz-
ten Rütlischiessen sind mir noch in den Ohren «Für den Standort habt 
ihr im Vergleich mit den Vorjahren zu wenig gut geschossen!»

Lieber Urs, ich denke wir haben erfüllt. Wir wussten, was wir bereit sind 
zu leisten. Beinahe hätte eine Waffenstörung von Markus Oehrli in der 
letzten Serie das grossartige Resultat geschmälert. Es spricht aber für 
ihn, die Störung zu beheben und in der Zeit die sechs Schuss noch abzu-
geben. Tja, Waffenhandhabung ist alles, gelernt ist gelernt. 

Das Aufgebot von Thomas mit dem Teffpunkt Albisgütli um 6.00 Uhr 
hat so manche Partner/in von der Teilnahme als Schlachtenbummler 
abgehalten. Auch ich, als Teilnehmer, hatte so meine Mühe. Ein Ge-
burtstagsfest am Vorabend bedeutet wenig Schlaf. «Me isch halt nöm-

8804 Au-Wädenswil    Moosacherstrasse 13
Fon 044 725 01 23    Fax 044 725 01 22     info@zuerisee-bauag.ch    www.zuerisee-bauag.ch
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me zwänzgi.» Nur weil man schon bald 3x20 ist, heisst das nicht auto-
matisch, dass man 3-mal länger… Die Ovomaltine-Werbung verspricht 
mehr als zu erwarten ist. Neben unserem Schützenmeister Reto Renz 
hat uns noch Emilia Lukic begleitet und Rütliluft geschnuppert. Das 
Material war schnell verladen und wir sind wir mit drei PW Richtung 
Brunnen aufgebrochen. Auf dem Rütli angekommen haben wir an unse-
rem Stammplatz die Suppenausgabe aufgebaut. Wir mussten uns für den 
«Stammplatz» etwas wehren. Doch mit gut eidgenössischem Kompro-
miss und zusammenrücken haben alle Platz gefunden. Das neue Equip-
ment, ein klappbarer Koffertisch, hat sich bestens bewährt. Campingfee-
ling kam so richtig auf. Ein Dank geht an Emilia für die Mithilfe bei der 
Suppenausgabe. Wir hatten schon Angst, das Wetter macht uns einen 
Strich durch die Rechnung und wir bleiben auf der Suppe sitzen. Doch 
um die Mittagszeit war die letzte Portion Suppe weg. Die währschafte 
Suppe, eine ergänzte Eigenkreation von Beat Steinemann, heisst ab jetzt 
Barbara Suppe. Nach dem Schiessen haben wir dann verschiedene «Ess-
Stände» aufgesucht. Angefangen von Käse-Fondue bei den Oltenern, 
Fondue Chinoise bei den Genfern, verschiedenen Würsten und Käse bis 
hin zu süssen Leckereien aus der ganzen Schweiz. Süssigkeiten runden 
den Schlemmertag unter freiem Himmel ab.

Pünktlich um 15.00 Uhr war schon alles weggeräumt und die Schützen-
gemeinde konnte beginnen. Urs Janett, Landamman des Kt. Uri und 
OK-Präsident des 84. Historischen Pistolen-Rütlischiessens eröffnete 
die Schützengemeinde. Über 893 Schützen haben dieses Jahr teilgenom-
men. Landamman Janett wies darauf hin, dass das erste Rütli-Pistolen-
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schiessen 1873 in einer Zeit des Umbruchs in Europa stattfand. Ab 1912 
wurde kein Rütli-Pistolenschiessen mehr abgehalten. Erst 1936 wurde 
die Durchführung wieder aufgenommen. In einer Zeit in der erneut der 
Zusammenhalt und die Gesinnung wieder an Bedeutung zunahmen.

Als Redner wurde der Chef der Armee, Korpskommandant Thomas 
Süssli, eingeladen. Das heisst, er hat sich selbst eingeladen. Nachdem er 
letztes Jahr Gast war und mitgeschossen hatte, wollte er den Organisa-
toren zuvorkommen und hat sich spontan anerboten. In seiner Rede the-
matisierte er die Werte der Rütligemeinde und der Gesellschaft. «Wir 
dürfen uns glücklich schätzen in der Schweiz aufzuwachsen, zu arbeiten 
und zu leben. Es gilt für diese Werte einzustehen, sich einzusetzen und 
diese zu verteidigen. Die Armee ist dazu bereit!»

Das Absenden ging dann zackig vorwärts. Wir haben unser Material depot 
in Pole-Position angelegt, um nach dem Absenden zügig zum Schiffsteg 
zu gelangen. In Brunnen genossen wir noch die erstklassige Rangie-
rung mit einem Bier an der Abendsonne. Danke Dejan für den Um-
trunk. Anschliessend traten wir die Heimreise zurück ins Albisgütli an. 

Schiessprogramm 50 m
Scheibe B5 Spezial, 3 Schuss in 1 Minute, 6 Schuss in 2 Minuten und 6 
Schuss in einer Minute
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Einzelresultate Rang
Celiné Lüchinger  65 5
Jean-Jacques Gorlero 63 23
Ferdinand Rutz 58 101
Thomas Petermann 57  134
Harald Hediger 56 171
Lukic Dejan 53 277
Markus Oehrli 46 540
Stefan Aeschlimann 41 689
Total  439

Rangliste Gastsektionen
Ø 54.875 Punkte, 
 5. Rang von 94 Gruppen

Bericht verfasst von Harald Hediger
Fotos Reto Renz, Harald Hediger

H.A. Rapold AG    ·    8047 Zürich
Wydlerweg 9    ·    info@rapold-zinn.ch  
Tel.  044 493 12 55  ·  Fax 044 493 10 40
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2.Tir de l’Escalade Historique

Die zweite Neu-Austragung des Tir de 
l’Escalade als historisch anerkanntes 
Schiessen war wie gewohnt perfekt orga-
nisiert. Im Gegensatz zum letzten Jahr ist 
das Teilnehmerfeld der Standardgewehre 
zugunsten der Ordonannzgewehre ge-
schrumpft. Die Bundesgabe wird nur auf 
die Distanz 50 m Pistole und 300 m Or-

donnanzgewehr abgegeben. Nach wie vor ist das Tir de l’Escalade ein 
Einladungsschiessen. Die lange Fahrt nach Genf lohnt sich. Die Gast-
freundschaft der Genfer ist herzlich. Bei der Ankunft wird man mit 
Glühwein, Kaffee und Sandwich empfangen. Gut gestärkt geht es dann 
zum Wettkampf.

Les Exercises de l’Arquebuse et de la Navigation 
du XVème au XX1ème siècle
Die verbriefte Geschichte der Les Exercises de l’Arquebuse et de la Na-
vigation ist 2 Jahre jünger als die unsere. Die Hakenbüchsenschützen 
wurden 1474 erstmals in den Schriften der Republik Genf erwähnt. Der 
Truppenverband der Arquebusier, früher bestehend aus Bogen-, Arm-
brustschützen, Spiessträgern und Halpartern, führte regelmässig Preis-
schiessen durch. Es galt die Schiessfertigkeit und Treffsicherheit zu üben. 
Die Schützenkönige hatten viele Vergünstigungen bei den Steuern und 
Zöllen der damaligen Zeit. 1515 wurde Philibert Berthelier beauftragt 
eine Zielstätte für die Arquebusier zu errichten. Ab 1580 wurden die 
Hakenbüchser vom Grossen Rat von Genf verpfl ichtet, sich im freihän-
dig Schiessen zu üben. Das heisst, ohne von der Gabel Gebrauch zu ma-
chen. Im Treppenhaus vom Albisgütli ist in Bildern die Darstellung eines 
Hakenbüchser mit den verschiedenen Ladevorgängen bis zur aufgelegten 
Büchse auf der Gabel und dem Schuss dargestellt. Wie schon heute bei 

Ihr Spezialist für Umbau, Gerüstbau, Gipserarbeiten 
und Kleinaufträge. Seit 1933. 

Birchwilerstrasse 24 | 8303 Bassersdorf | T 044 311 50 80 
info@huberbaugeschaeft.ch | www.huberbaugeschaeft.ch
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den Bundesübungen wurden die Schützen verpfl ichtet, die eigene Büchse 
für les Exercises zu benutzen. 1782, in den Jahren vor der französischen 
Revolution, wurde von den umliegenden Staaten ein Pazifi kationsedikt(1) 
aufgezwungen. Die Schützengesellschaften wurden aufgelöst und die in 
ihrem Besitz befi ndlichen wertvollen Gegenstände eingeschmolzen. Ein 
Rückkauf zum Metallpreis rettete wertvolle Erinnerungsstücke vor dem 
Einschmelzen. 1790 wurde die Gesellschaft mit ihrem Königtum (Schüt-
zenkönige) und den Offi zieren (Vorstand) wiederhergestellt. Erst ab 
1809 konnte wieder ein Königstitel erlangt werden. 1826 haben sich die 
Arquebuse mit der Karabiner-Gesellschaft zusammengeschlossen. Der 
Schiessstand wurde 1826 im Stadtteil Coulouvrenière, längs des Fried-
hofs Plainpalais, erbaut. Von dieser Zeit an trug die Gesellschaft den 
Namen Exercice de l’Arquebuse et de la Carabine. 

Die Abwehrkriege gegen die Savoyer zwangen die Stadt eine Kriegs-
fl otte auf See zu unterhalten. Auch die Marine hat sich im Schiessen 
geübt und 1679 erstmals den Titel «König der Seeschützen» verliehen. 
Die Flotte stand unter dem Befehl eines Admirals, der vom Staatsrat 
ernannt wurde. Der Marine war das gleiche Schicksal vorbestimmt wie 
den Schützen. Um einem Konfl ikt vorzubeugen, wurden sie wie andere 
Gesellschaften auch aufgelöst. 

Mit dem Eintritt Genfs in die Eidgenossenschaft kamen alte Sitten und 
Bräuche wieder zu ihrem Recht. Das Übungsschiessen erlebte einen 
Aufschwung. Da der Fortbestand einer Kriegsfl otte nicht mehr nötig 
war, befasste man sich in der Navigation mit schiessen und dem Organi-
sieren von Seefesten.

Beide Schützengesellschaften kamen sich näher und gelangten zum 
Schluss, eine einzige und mächtige Gesellschaft zu bilden. Ab 1848 be-
fasste man sich mehrere Jahre, um die Vereinigung beider Gesellschaften 
mit Gesetz vom 14. Mai 1856 als Exercises réunis de l’Arquebuse et de la 
Navigation zu bestätigen. Der heutige Schiessplatz St.Georges wurde 1895 
eingeweiht. Die Anlage wurde 1898 durch den Anbau einer Pistolenanlage 
erweitert. Das Hotel l’Arquebuse wurde 1898–1900 renoviert. Es beinhal-
tet neben dem Saal der Könige mit vielen Bildnissen von Schützenkönigen 
und Präsidenten, den Saal der Verwaltungskommission und das Archiv 
(Museum). Das Museum ist jeweils am Tir d’Escalade zugänglich. 
Quelle: Geschichtlicher Überblick Exercises de l’Arquebuse et de la Navigation

(1) Genfer Revolution 1792
Als Négatifs werden die Angehörigen einer Genfer Partei nach 1762 
(Verurteilung der Werke Jean-Jacques Rousseaus) bezeichnet. In ihr 
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schlossen sich Mitglieder der aristokratischen Regierung zusammen, die 
die Forderungen der Représentants und der Natifs im späten 18. Jahr-
hundert ablehnten (daher der Name). Die Négatifs wehrten sich gegen 
jegliche Form der Gewährung demokratischer Rechte und strebten die 
Herstellung der alten Ordnung in der Stadt Genf an. Trotz des Risikos, 
Genfs Unabhängigkeit preiszugeben, suchten sie die Unterstützung aus-
ländischer Kräfte. Daher auch das Aufzwingen des Pazifi kationsedikt.

Quelle: Historisches Lexikon der Schweiz

Das 2. historische Schiessen 
In der Freizeit früher aufzustehen als an einem gewöhnlichen Arbeits-
tag kann nur uns Schützen, den Pferdesportlern, den Wanderern und 
den Hundesportlern passieren. Was tut man(n) / frau nicht alles für sein 
Hobby. Abfahrt im Albisgütli um 6.00 Uhr! Nach einem Tankstopp im 
Grauholz erreichten wir nach zwei Stunden den lang ersehnten Kaffee-
Stopp in der Raststätte Estavayer-le-Lac. Nach der Ankunft in St. Geor-
ges, dem Schiesstand, hatten wir genügend Zeit, um uns vorzubereiten.  
Leider konnten wir Pistolenschützen nicht den Gewehrschützen zusehen 
und umgekehrt. Die Wettbewerbe fanden gleichzeitig statt. Nach dem 
Schiessen ging es zum Hotel de l’Arquebuse. Die Arquebuse Brass Band 
hat wie immer, wenn auch in kleinerer Formation, super aufgespielt! Im 
Hotel Arquebuse wurden wir sehr gut empfangen und verköstigt. Herz-
lichen Dank!
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Der Präsident Christian Flury hat souverän durch das Nachmittagspro-
gramm geführt. Das gesellschaftliche Zusammensein stand im Vorder-
grund. So wurde nach der Ansprache zuerst die Könige der verschie-
denen Disziplinen bekanntgegeben und die Bundesgaben-Gutscheine 
abgegeben. Das Mittagessen zog sich, gewollt, etwas in die Länge. Den 
Höhepunkt wollten wir nicht verpassen. Das zerschlagen der Choco-
lat Marmite. Unsere Bärenführer wurden langsam nervös. Sollten wir 
nicht zu einer nahen Zeit den Rückweg antreten können, bestand die 
Gefahr, nicht rechtzeitig im Albisgütli anzukommen und ein zweiter 
Fahrer musste aufgeboten werden. Egal, es ziemt sich nicht als Gast sich 
«auf Französisch» zu verabschieden. Wir blieben, genossen die Schoko-
lade, das Marzipan und den Kaffee. Um ca. 16.30 Uhr traten wir dann 
den Heimweg an. Der zweite Fahrer wurde telefonisch aufgeboten. Um 
20.15 Uhr erreichten wir den Ausgangspunkt unseres langen Tages, 
müde und erschöpft von der langen Fahrt, das Albisgütli. 

Schiessprogramm 300 m kniend
Scheibe A10, 3 Probe in 2 Minuten, 3x5 Schuss in je 2 Minuten 

Einzelresultate 300 m Rang Gewinner
Peter Stephan 67 Pkt. 11 Medaille
Daniel Povse  66 12
Reto Bäni 59  22 
Laura Eckardt 58 25 Marmite
Stefan Groshans 60  19
Martina Groshans 52 22

23 Teilnehmer Standardgewehr und 77 Teilnehmer Ordonnanzgewehre

Gruppenrangliste 300 m
365 Punkte im 5. Rang von 17 Gruppen

 

Die gemütliche Stube – 
nicht nur für Schützen.  
 

Das Standrestaurant im Albisgütli mit dem sensationellen Panorama-
Blick über Stadt, See und in die Alpen & moderaten Preisen.   
 

 Gerne auch für Vereins-, Familien- und Firmenanlässe bis 80 Pers. 
 

Geöffnet jeden Mittwoch, Donnerstag & Freitag ab 17 Uhr (im Sommer Do. ab 16 Uhr)  
 

Infos  &  Reservation      www.panorama-stube.ch  -  044 462 35 39 
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Schiessprogramm 50 m
Scheibe P10, 3 Schuss in 1 Minute, 6 Schuss in 2 Minuten und 6 Schuss 
in einer Minute
Schiessprogramm 25 m
Scheibe ISSF Schnellfeuerscheibe, 5 Schuss in 50 Sekunden, 5 Schuss in 
40 Sekunden und 5 Schuss in 30 Sekunden

Einzelresultate 50 m Rang 25 m Rang Gewinner
Céline Lüchinger 133 Pkt. 19 145 Pkt. 5
Jean-Jacques Gorlero 130 33 141 29 Marmite
Dejan Lukic 128 35 137 41 Medaille
Harald Hediger 122 45 141 25

Gruppenrangliste 50m
79 Teilnehmer
513 Punkte im 5. Rang von 21 Gruppen

Gruppenrangliste 25m
72 Teilnehmer
564 Punkte 3. Rang von 21 Gruppen

Bericht verfasst von Harald Hediger
Fotos Patrick Bühler, Reto Renz
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Tiro Storico San Gottardo

Die SGZ hat sich durchgesetzt! Sieg der 300 m Sektion!
Die letzten siegestrunkenen 
300 m Schützen haben erst in 
der Frühe um drei das wär-
mende Hotelbett gefunden. 
Der Sieg musste gefeiert 
werden! Der Schiessstand 
Isola in Airolo hat so seine 
Tücken, das musste auch der 
Präsident Norman Gobbi, der l’associazione Tiro Storico del San Got-
tardo, in seiner Ansprache bei der Schützengemeinde erwähnen. Auf-
kommender Wind, für die STGW 90 ein Desaster und meist Regen oder 
Kälte machen den Wettkampf nicht einfacher. Der Wind war stark, die 
Sicht perfekt und die Wettkampftemperatur auszuhalten. 

Die Schützen der SGZ haben sich bestens vorbereitet. Früh genug an-
gereist, ein Gläschen Merlot, Käse und Salami gegen Hunger und Durst 
haben sich bewährt. Es war schon von Anfang an klar, dass die meisten 
300 m Schützen auch auf die Kurzdistanz 25 m teilnehmen. Unsere Bä-

SIHL Oberdorfstr. 20
8820 Wädenswil
T +41 44 687 77 63
E info@sihl-immo.ch

Verwaltung und Verkauf 

So zielgerichtet wie wir verwalten, 
so treffsicher wünschen wir Ihnen Erfolg im Schiessstand.
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renführer, Hampi und Thomas, haben mit einer Absprache die Anmel-
dung und Aufteilung der Rangeure bestens organisiert.

Unsere Tessiner Kollegen geben sich immer verständnisvoll. So wird die 
eine oder andere Kommandierung zweisprachig gemacht. Herzlichen 
Dank! So lernen wir mit der Zeit  die «tessinerische» Schützensprache.

Schiessprogramm 300 m
Scheibe A5: 1 Schuss in 30 Sekunden und je 2,3,4,5 Schuss in je 1 Mi-
nute

Schiessprogramm 25 m
«Gottardo», Präzisionsscheibe ISSF 25 m mit B-Figur: 3 Schuss in 1 Mi-
nute, 2x6 Schuss in je 1 Minute

Ein erfolgreiches Wochenende
Stefan Aeschlimann hat die bronzene und Ste-
phan Peter die silberne Medaille erhalten. Nach 
15 Jahren Teilnahme folgt dann die Goldmedail-
le. Die Platzierungen 300 m und 25 m lassen sich 
sehen. Bei den Gastsektionen haben wir mit der 
Gewehrdisziplin mit 540 Punkten (gleich viel 
wie letztes Jahr) dieses Mal das Siegerpodest er-
reicht. Die Pistolenschützen haben sich (mit Hilfe der 300 m Schützen) 
im 3. Rang klassiert. Bravo!
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Monte Tremulo, Mons Ursarie, Mons Evelinus, seit 1237 Monte Sancti 
Gutardi
Die Besonderheit des Tiro Storico san Gottardo ist die Tatsache, dass es 
beim historischen Anlass um keine Schlacht geht, sondern um die Ge-
schichte des Gotthardpasses (2107 m ü.M). Den Römern war der Pass als 
Adula Mons bekannt, wurde aber weniger begangen. Sie benützten den 
Brenner-, Reschen- oder Septimerpass. Das lag an der schwer zu über-
windenden Schöllenenschlucht. Erst mit dem Bau der Twärren- (1220) 
und der Teufelsbrücke(1) (1230) konnte der Handel stattfi nden. Den heu-
tigen Namen bekam der Pass nach dem heiligen Godehard (Bischoff von 
Hildesheim, 1131 heiliggesprochen). 1231 erhielt Uri einen Freibrief. Ei-
nerseits waren sie damit nur dem Kaiser gehorsam geschuldet und an-
dererseits verpfl ichteten sie sich den gesicherten Durchgang über den 
Pass zu gewähren. Die angrenzenden Gebiete Schwyz und Unterwalden 
erhielten die gleichen Rechte zugesprochen. Der Saumweg war an eini-
gen Stellen sehr schmal und an anderen bis zu 3 m breit. Im 12 Jhdt. 
überquerten jährlich 12 000 Menschen den Weg ins Valle Leventina. Die 
Säumerverordnung regelte nicht nur den Güterverkehr, sondern auch 
den Unterhalt des Weges. Für die Säumer war damals die Winterzeit die-
jenige mit den besten «Erträgen». Sie konnten schwere Lasten einfacher 
mittels Schlitten, aber nicht weniger gefährlich, transportieren. Im Jah-
re 1500 dauerte die Reise zu Fuss von Flüelen nach Bellinzona etwa 30 
Stunden. Zu der Zeit wurden bis zu 170 Tonnen Güter im Jahr transpor-
tiert. Auf der Passhöhe soll schon in früher Zeit eine Kapelle gestanden 
haben. Bei Ausgrabungen im Keller des Hospizes wurden Grundmauern 
gefunden, die in die Zeit der Karolinger zurückreichen (7–9 Jhdt.). Das 
Gasthaus wurde im 17–19 Jhdt. von Kapuzinern geführt. In der Franzo-
senzeit wurde das Hospiz bei Kämpfen zerstört. Nachdem das Hospiz an 
den Kanton Tessin überging, wurde es 1839 erneuert und durch die Fami-
lie Lombardi aus Airolo bis 1972 geführt. Die ersten Botendienste wur-
den im 15 Jhdt. von Privaten eingeführt. Die eidg. Melde- und Standes-

vom
SCHIESSBRILLEN

Spezialisten
Hofwiesenweg 3 - 8115 Hüttikon
079 400 10 07 - info@gerwer.ch
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läufer waren privilegiert. Sie galten als Amtspersonen und die Behörden 
waren verpfl ichtet ihnen zu helfen. Der Postverkehr mit dem Pferd vom 
Berner Beat von Fischer hatte bis 1832 Bestand. Mit dem Wagen wurde 
der Gotthard erst befahren, als die Strasse von den letzten Stufenwegab-
schnitten befreit wurde (1780). 1831 rollten schon 900 Kutschen über den 
Pass. Das Reisen war eine teure Angelegenheit. So kostete die Fahrt von 
Basel nach Mailand Fr. 68.60 und dauerte 50 Stunden. Der Gotthard war 
zu einem wichtigen Tor nach Süden geworden. 1857 fuhren 29 000 Rei-
sende über den Pass. Mehr als beim San Bernardino, Splügen und Julier 
zusammen. Die letzte offi zielle Postkutsche fuhr im Herbst 1881. Das 
erste Auto fuhr 1903 über den Pass. Das Befahren des Passes war mit 
dem Motorwagen nicht verboten. Das Befahren der Schöllenenschlucht 
hingegen schon. Das kostete den deutschen Otto Julius Bierbaum eine 
Busse. Er hätte vor den Motorwagen einen Ochsen spannen müssen! Mit 
der Eröffnung des Eisenbahntunnels verlor der Pass an Bedeutung. Das 
änderte sich mit dem steigenden Bedürfnis, mit dem Automobil in den 
Süden zu reisen. Der Autotunnel 1980 und die Neat haben das Verkehrs-
aufkommen nochmals stark verändert. Wer das Reisen als Genuss und 
entspannt angeht, fährt heute mit dem Zug durch den Tunnel oder mit 
dem Auto gemütlich über den Pass. Der Gotthard hat zur Entstehung der 
Eidgenossenschaft und deren Entwicklung massgeblich beigetragen. Um 
den Eisenbahntunnel und die Passstrasse zu sichern, wurde 1887–1890 
das Fort Airolo erbaut. Viele Forts und Festungen wurden im 2. Welt-
krieg in Windeseile erbaut. Einst öffentliches Geheimnis sind nun viele 
Bauten aus dem Inventar entlassen und teilweise als Museum zugäng-
lich. Heute ist das Schlagwort Energie. Seit 2020 sind fünf Windräder auf 
der Passhöhe in Betrieb. Mit ihren 98 m hohen Masten und dem Rotor-
durchmesser von 92 m sind sie imposant und zusammen mit dem Gebirge 
ringsum je nach Wetterlage etwas furchteinfl össend. 

(1) Aus dem historischen Roman von Robert Schedler Der Schmied 
von Göschenen: Nachdem das Mauerwerk fertiggestellt ist und die Be-
lastungsprobe vorgenommen werden sollte, ereignet sich etwas, das der 
Brücke (und ihrer späteren Nachfolgekonstruktionen) den Namen gab, 
den sie noch heute trägt: Teufelsbrücke. Als sich der Schmied anschickt, 
die Brücke als erster zu überqueren, entwischt einem Hirten ein Zie-
genbock, der die Brücke als erster überquert. Da wettert die böse Gret: 
«Da seht ihr’s, mit dem Teufel hat er sich verbündet und ihm seine Seele 
verschreiben müssen. Jetzt hat er sogar den Satan überlistet und ihm 
die Seele des Geissbocks überliefert, der als erster diese Teufelsbrücke 
überschritt.» Bis zum heutigen Tag hält sich daher die Sage, die Brücke 
sei mit Hilfe des Teufels entstanden.
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Auf dem Foto fehlen Peter Frei, Roland Spitzbart und die gesamte Pisto-
lenmannschaft. Nach dem Absenden mussten sich die Deutschschweizer 
schnell entscheiden, ob sie das Angebot, im Konvoi den schnellstmög-
lichen Weg in den Tunnel einzufahren, annehmen wollen. Ohne Rot-
licht und Stau haben sich unsere Kameraden auf den Heimweg gemacht. 
Gute Fahrt! 

Einzelresultate 300 m
Bühler Patrick 72
Stierli Hanspeter 71
Spitzbart Roland 68
Arnet Pascal 67
Aeschlimann Stefan 66
Povse Daniel 66
Bäni Dominik 66
Hediger Harald 64
Total 540

In der Kategorie Gäste 1. Rang

Weitere Resultate 300 m
Bäni Reto 63
Frei Peter 62 
Peter Stephan 62
Grob Peter 62
Eckardt Laura 61
Groshans Stefan 58

Einzelresultate 25 m 
Mühlebach Renzo 130
Hediger Harald 128 
Frei Peter 123
Bäni Reto 120 
Dejan Lukic 117 
Aeschlimann Stefan  115
Eckardt Laura 112
Petermann Thomas 111
Total 956

In der Kategorie Gäste 3. Rang

Weitere Resultate 25 m
Peter Stephan 108
Bäni Dominik 95 
Stierli Hanspeter 93 
Arnet Pascal 84

Bericht verfasst von Harald Hediger, Fotos Teilnehmer
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Rütlischiessen 300 m

Am diesjährigen Rütlischiessen war wieder einmal der Vorstand an der 
Reihe. Verstärkt durch Hampi, Stefan, Pascal und Harald konnte die 
Gruppe geschlossen antreten. Der früh am Morgen leicht einsetzende 
Regen konnte dem Föhn nicht widerstehen. Der Anlass blieb bis zur 
Schützengemeinde trocken. Dem Kulinarischen Genuss (goge Främsle) 
bei befreundeten Gesellschaften stand somit nichts im Wege. Trotz dem 
Training vom vorherigen Samstag konnten nicht alle die Leistung abrufen 
und alles möglichst richtig umsetzen. Ob die Wetter bedingten Umstände 
nächstes Jahr wieder so optimal ausfallen, ist offen. Das macht den inter-
nen Wettkampf um den begehrten Rütlibecher nicht einfacher. Die Rütli-
gruppe erreichte den «4. Rang» (Rangliste von hinten gelesen A).

Schiessprogramm 300 m, Stellung kniend
Scheibe A5, 3 Schuss in 1 Minute, 2x 6 Schuss in je 2 Minuten

Einzelresultate Vorstand Pkt.
Hediger Harald  78
Eckardt Laura x 68 Rütlibecher
Arnet Pascal  62 Trostbecher
Povse Daniel x 58
Groshans Stefan  49
Stierli Hanspeter  49
Hickel Max x 12
Ottiker Beat x Tirggel Trostpreis 

Rangliste Gastsektionen
376 Punkte, Ø 47 Punkte, 46. Rang von 49 Gruppen
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Morgartenschiessen 300 m

Die Tage vor St. Othmar waren dieses 
Jahr eher unbeständig. Doch das Ägerital 
liess die Organisatoren nicht im Stich. Der 
angesagte Regen blieb aus. Schöner hätte 
der Tag nicht sein können. Es war für mich 
das erste Mal, aktiv in meinem Ressort in 
der Morgartenkommission (MOKO), das 
Schiessen von Anfang an mitzuerleben. 
Um 7.00 Uhr fand ein kleiner Gottesdienst 
mit Kranzniederlegung in der Kirche von 
Morgarten statt. Diakon Urs Stierli hat 
mit seiner Predigt den Zeitgeist getroffen 

und uns berührt. Bis zum Schiessbeginn um 8.30 Uhr galt es dann noch 
die letzten Aufgaben zu erledigen. Meine Schützenkameraden/innen der 
SGZ trafen sich wie gewohnt im Schützenzelt. Die Scheibenzuteilung 
hatte uns die Scheiben 41–50 zugewiesen. «So weit oben haben wir noch 
nie geschossen.» Die Schützin, die das gesagt hat, hat dann das beste Re-
sultat erreicht! Zwei Punkte fehlten für das Kranzabzeichen. 

Confiserie Sprüngli –  
Schweizer Chocoladentradition seit 1836

 
Genussmomente bequem nach  

Hause bestellen: spruengli.ch/shop

SO FÜHLT  
 SICH 

WEIHNACHTEN 
     AN
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Schiessprogramm 300 m liegend
Scheibe A5, 1 Schuss in 1 Minute, 3 Schüsse in 1 Minute und 6 Schüsse 
in 2 Minuten.

Einzelresultate Pkt.
Groshans Martina 46
Eckardt Laura 45 Bechergewinnerin 
Peter Stephan 45
Stierli Hanspeter 42
Aeschlimann Stefan  42 
Grob Peter 41
Hediger Harald 37
Arnet Pascal 35
Povse Daniel 32
Groshans Stefan 30 

Rangliste Gruppen
376 Punkte, 33. Rang von 124 Gruppen

Der Schützenkönig vom Knaben-
schiessen 2022, Nils Stolz (Jahr-
gang 2007), war Ehrengast am 
Morgartenschiessen. Er durfte bei 
den Schützen Ägerital-Morgarten 
ein Training absolvieren, um für 
den 15. November gerüstet zu 
sein. Am Morgartenschiessen hat 
er dann gute 31 Punkte erzielt. Er 
hat in seinem Leben erst zum drit-
ten Mal geschossen. Bravo!

Der Festredner am Rütli- und 
Morgartenschiessen war Korps-
kommandant Thomas Süssli, 
Chef der Armee. Seine Reden ha-
ben den Zeitgeist aufgenommen 

und die Historie vom Rütli und den Mythos Morgarten in den Kontext 
gesetzt. «Die Armee ist bereit für die Werte der Eidgenossenschaft ein-
zustehen.»

Bericht verfasst von Harald Hediger
Fotos Harald Hediger
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Schlacht bei Morgarten – Bericht 50 m Pistole

Auch dieses Jahr durften wir mit einer ausgewählten Delegation am his-
torischen Schiessen in Ägeri zum Gedenken der Schlacht bei Morgarten 
teilnehmen. 

Die Doppelschützen mussten schon früh vor Ort sein und mussten so-
gleich mit den schwierigen Bedingungen beim Gewehrschiessen zu-
rechtkommen. Wir Pistolenschützen konnten das etwas gemütlicher 
angehen. Die Delegation traf dann auch gerade rechtzeitig ein, um den 
grössten Teil der Gedenkfeier mitzubekommen. Nach dem Gottesdienst 
und der Festansprache ging es langsam Richtung Munitionsausgabe und 
Scheiben. 

Beim Fähnlein unterlief der Pistolensektion ein Fehler. Da die Gewehr-
schützen auch schon mit einer Fahne auszogen, hat die Pistolensektion 
beim Packen im Albisgüetli die falsche Verlängerungsstange zum Pisto-
lenfähnlein mitgenommen. Als erfahrener Gruppenleiter konnte unser 
Fähnrich Albert Malär 
das Problem jedoch sehr 
schnell lösen. Das Fähn-
lein wurde von ihm an 
der Endstange montiert 
und Albert hielt unser 
Fähnlein aus der Hüfte 
heraus im «Trockenan-
schlag».

Das Wetter spielte dieses Jahr noch mehr mit als letztes Jahr. Leider half 
uns das nicht ein Topresultat zu erzielen. Von 57 teilnehmenden Gast-
sektionen erzielten wir mit einem Punktedurchschnitt von 39 lediglich 
den 45. Rang. Lag es am zu schönen Wetter? Oder an den Schreiben 
und Zeigern, die den einen oder anderen Nuller zu viel angezeigt resp. 
geschrieben haben? Spielt im Nachhinein auch keine Rolle, denn genau 
das macht die historischen Schiessen nun mal aus und motiviert uns nur 
noch mehr das Resultat nächstes Jahr zu verbessern. Zwei Resultate 
möchte ich an dieser Stelle hervorheben: jenes von Jean-Jaques, der mit 
48 Punkten das Kranzresultat erreicht hat, den 185. Rang von über 1474 
Schützen belegt hat und somit der beste Schütze unserer Gruppe war so-
wie Pascal Arnet, der als Gewehrschütze mit 45 Punkten das zweitbeste 
Resultat der Gruppe erzielt hat, in der Gesamtwertung den 324. Rang 
erreicht hat und damit wohlverdient den Becher der Pistolensektion mit 
nach Hause nehmen durfte. Herzliche Gratulation!



25

Nach dem kurzen Absenden auf dem Platz ging die Pistolendelegation 
traditionsgemäss im Restaurant Eierhals zum Mittagessen, wo es sich 
Albert nicht nehmen liess alle Getränke zu übernehmen. Danke Dir 
Albert und wir gehen schwer davon aus, dass du das nächste Mal als 
Schütze teilnehmen wirst!

Rangliste Pistole:
Jean-Jacques Gorlero 48 Punkte
Pascal Arnet 45 Punkte (Bechergewinner)
Thomas Petermann 44 Punkte
Dejan Lukic 43 Punkte
Ferdinand Rutz 38 Punkte
Markus Öhrli 37 Punkte
Stefan Aeschlimann 31 Punkte
Hanspeter Stierli 26 Punkte

Bericht verfasst von Dejan Lukic
Fotos Thomas Petermann

Gesellschaftstrophäen 2022

Bogenschütze Grob Peter
 Groshans Stefan
 Hediger Harald
 Petermann Thomas 
 Reutel Karl

Gesellschafts-Goldmedaille: Shajinbat Erdembileg
 Oehrli Markus

Bollinger-Becher: Chatton Marc-André

Ernst Hager-Becher: Bäni Reto

Armeewaffenmeisterschaft: Lukic Dejan

Feldmeisterschaften:
– Sturmgewehr Bäni Dominik

Herzliche Gratulation den erfolgreichen Schützen!
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Übersicht Wettkampfresultate 300 m 2022

 Rang Teilnehmer Resultat

Sektionswettkämpfe 300 m
Albisgütliverbandschiessen, Kategorie 1 1 32 92.990
Bezirksverbandschiessen BSV Zürich 1 28 94.880
Dübi-Schiessen, Dübendorf 1 23 97.007
Dübi-Schiessen Einzelkonkurrenz 1 H. Hediger 100
Rehalpschiessen, Höngg 1 20 94.593
Rehalpschiessen Einzelkonkurrenz 1 D. Bäni 100
Freundschaftsschiessen, SGZ, SSN, SGU 1 24 188.907
KSF Uri 51 30 93.858
Schweizerische Sektionsmeisterschaft Runde 1 10 25 97.013
Schweizerische Sektionsmeisterschaft Runde 2 11 25 97.118

Gruppenschiessen 300 m
St. Michaelsschiessen, Oberwil-Lieli, Feld A 3 5 463
Säuliämtler Gruppenschiessen, Zwillikon, Feld A 2 5 468
Gruppenschiessen Embrach; Feld A 8 5 554
General-Werdmüller, Wädenswil, Feld A 7 5 566
Bockenkriegschiessen, Horgen 10 5 466

Gruppenmeisterschaft
Feld A, Gruppe 1, Kantonalfi nal Winterthur 12 5 1872
Feld A, Gruppe 2, Kantonalfi nal Winterthur 15 5 1858
Feld A, Gruppe 3, Kantonalfi nal Winterthur 22 5 1840

Feld A, Gruppe 1, 1. Eidg. Hauptrunde  5 936
Feld A, Gruppe 2, 1. Eidg. Hauptrunde  5 943
Feld A, Gruppe 3, 1. Eidg. Hauptrunde  5 886
Feld A, Gruppe 2, 2. Eidg. Hauptrunde  5 961
Feld A, Gruppe 2, 3. Eidg. Hauptrunde  5 946

Ostschweizer Mannschafts-Meisterschaft
Gruppe 1, Liga B, Stand Ende Quali-Runden 4 8 6046
Gruppe 2, 2. Liga, Stand Ende Quali-Runden 7 8 5829
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Feldmeisterschaft 300 m 2022 

Rang Nachname Vorname Waffe 

1 Bäni Reto Karabiner 68 66 71 83 288
2 Peter Stephan Stgw 57/03 71 66 67 80 284
3 Frei Peter 55 Stgw 57/03 69 67 68 77 281
4 Bäni Dominik Karabiner 66 64 66 79 275
5 Flückiger Peter Stgw 57/03 65 66 65 78 274
6 Povse Daniel Stgw 90 66 63 63 82 274
7 Reutel Karl Stgw 57/03 68 64 63 79 274
8 Frey Markus Stgw 57/03 58 67 68 79 272
9 von Allmen Matthias Stgw 90 63 66 64 79 272
10 Bühler Patrick Stgw 90 62 67 63 79 271
11 Arnet Pascal Stgw 57/03 65 67 63 75 270
12 Grob Peter Stgw 90 65 63 64 73 265
13 Strunkmann-Meister Timo Stgw 90 65 63 59 77 264
14 Bernet Rudolf Karabiner 57 59 65 78 259
15 Molina Bernardo Stgw 90 61 63 62 73 259
16 Meier Katharina Stgw 90 65 61 60 73 259
17 Deiss Markus Stgw 90 59 62 57 81 259
18 Beusch Markus Stgw 90 61 62 57 79 259
19 Hediger Harald Karabiner 59 56 62 78 255
20 Groshans Stefan Stgw 90 57 62 60 75 254
21 Eckardt Laura Karabiner 55 61 59 79 254
22 Ioli Stefan Stgw 90 55 63 65 69 252
23 Jungo Roger Karabiner 55 61 58 77 251
24 Hickel Max Stgw 90 61 56 55 69 241
25 Scheibe Klaus Stgw 90 54 59 53 70 236
26 Laske Jean-Marc Stgw 90 43 52 54 77 226
27 Börner Karl Stgw 90 51 59 45 60 215

2022 Gewinner der Feldmeisterschafts-Kanne ist Dominik Bäni
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Bezirkskonkurrenz 300 m 2022

Kategorie A (Sportwaffen)

Nachname Vorname  

Reichle Heinz 1949 83 68 95 246
Peter Stephan 1979 80 67 94 241
Povse Daniel 1973 82 63 96 241
Eckardt Laura 1989 79 59 96 234
Hediger Harald 1964 78 62 94 234
Casutt Andrea 1954 77 59 97 233
Grob Peter 1977 73 64 93 230
Molina Bernardo 1966 73 62 93 228
Beusch Markus 1957 79 57 91 227
Jungo Roger 1941 77 58 90 225

Kategorie D (Ordonnanzwaffen)

Nachname Vorname  

Frey Markus 1958 79 68 92 239
Frei Peter 1955 77 68 90 235
Reutel Karl 1960 79 63 91 233
Deiss Markus 1972 81 57 94 232
Bühler Patrick 1975 79 63 89 231
Flückiger Peter 1956 78 65 88 231
Bernet Rudolf 1945 78 65 84 227
Arnet Pascal 1975 75 63 87 225
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Albisgütlimeisterschaft 300 m 2022

Kategorie 1 (Sportwaffen)

Nachname Vorname  

Bäni Reto 1968 83 71 94 248
Reichle Heinz 1949 83 68 97 248
Bäni Dominik 2001 79 66 95 240
Peter Stephan 1979 80 67 90 237
Hediger Harald 1964 78 62 93 233
Beusch Markus 1957 79 57 96 232
Casutt Andrea 1954 77 59 93 229
Eckardt Laura 1989 79 59 90 228
Jungo Roger 1941 77 58 93 228
Grob Peter 1977 73 64 89 226

Kategorie 2 (Ordonnanzwaffen)

Nachname Vorname  

Bühler Patrick 1975 79 63 95 237
Frey Markus 1958 79 68 90 237
Reutel Karl 1960 79 63 91 233
Arnet Pascal 1975 75 63 94 232
Flückiger Peter 1956 78 65 88 231
Frei Peter55 1955 77 68 85 230
von Allmen Matthias 1985 79 64 87 230
Bernet Rudolf 1945 78 65 85 228
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Carmelo’s Fleischmarkt
Im Schlachthof Zürich – beim Letzigrund

Herdernstrasse 61 – 8004 Zürich

Tel.  044 497 93 20

Fax  044 497 96 26

  079 880 02 51

www.carmelo-shop.ch

shop@carmelo-shop.ch
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Glärnischstrasse 54   8810 Horgen

 Wir vermieten:

WC-Wagen, WC- und 
Duschcontainer, Duschkabinen 
für jeden Anlass!

Toiwa Gmbh, 044 312 18 83 oder 
zueri.ag@active.ch

Wir sind auch am Knabenschiessen gerne für Sie da.
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Resultate der Veteranen Schützen der SG der Stadt Zürich 
Bezirk – Zürich / Dietikon 2022

Zum Jahresabschluss möchte ich mich bei allen Veteranen für die gute 
Beteiligung an den Schiessanlässen herzlich bedanken. Es wurden sehr 
gute Resultate erzielt, dafür möchte ich allen Schützen gratulieren und 
wünsche für das Jahr 20223Gesundheit, «gut Schuss» und gute Kame-
radschaft.

Jahresschiessen in Hinwil
95 Pkt. Reichle Heinz KK
92 Pkt. Casutt Andrea KK
86 Pkt. Roger Jungo KK
86 Pkt. Bernet Rudolf KK
85 Pkt. Frei Peter 55 KK
85 Pkt. Reutel Karl KK
79 Pkt. Flückiger Peter

Veteranen Einzelmeisterschaft (33 Teilnehmer)
193 Pkt. Casutt Andrea KK
192 Pkt. Beusch Markus KK
187 Pkt. Frey Markus KK
186 Pkt. Reichle Heinz KK
176 Pkt. Frei Peter   55 KK
172 Pkt. Jungo Roger KK
170 Pkt. Flückiger Peter KK
167 Pkt. Bernet Rudolf KK
163 Pkt. Reutel Karl 

Veteranen Einzelkonkurrenz (21 Teilnehmer)
95 Pkt. Beusch  Markus KK
95 Pkt. Casutt Andrea KK
93 Pkt. Reichle Heinz KK
91 Pkt. Frey Markus KK
89 Pkt. Bernet Rudolf KK
81 Pkt. Flückiger Peter 

Ruedi Bernet
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Auswärtige Schiessanlässe 2022 Pistole 25 / 50 m
  Teil-
Anlass Rang nehmer Resultat

Sektionswettkämpfe 50 m   
Bezirksverbandschiessen 1 14 95.020
Flughafenschiessen  Abgesagt > Heimstand
Freundschaftsschiessen SSGN/SGU/SGZ 1 13 94.480
Herbstschiessen Affoltern a/A 6 7 87.804
KSF Uri 3 10 95.516
Pistolenschiessen Spreitenbach 1 12 95.223
Rehalpschiessen 1 14 96.183
Reppischtalschiessen 1 14 93.549
Tenedo-Schiesset 2 4 358.000
Türggenschiessen  2 keine Rangierung

Sektionswettkämpfe 25 m   
Albisgütli-Verbandschiessen 1 19 146.736
Bezirksverbandschiessen 1 16 148.137
Flughafenschiessen  Abgesagt > Heimstand
Freundschaftsschiessen SSGN/SGU/SGZ 1 12 145.353
Herbstschiessen Affoltern a/A 11 4 keine Rangierung
KSF Uri 8 11 146.320
Reppischtalschiessen 1 13 146.290

Historische Schiessen   
Calvenschiessen Davos 7 6 558.000
Gedenkschiessen Rothenthurm Abgesagt > Heimstand
Morgarten Pistolenschiessen 15.11.2021 42 8 38.000
Rütlischiessen 5 8 54.875
Schwaderlohschiessen Alterswilen  4 keine Rangierung
Sempacherschiessen Ennetmoos 5 8 896.000
Stossschiessen Gais 2 10 103.666
Tiro Storico del San Gottardo Airolo 3 8 956.000

Gruppenresultate Final   
Schweiz. Pistolen-Gruppenmeisterschaft 25m 1 4 1135.000
   
Schweiz. Pistolen-Gruppenmeisterschaft 50m 3 4 370.000



38

G
es

el
ls

ch
af

ts
m

ei
st

er
sc

ha
ft

 P
is

to
le

 5
0 

m
 2

02
2 

(v
on

 1
1 

P
ro

gr
am

m
en

 z
äh

le
n 

di
e 

8 
be

st
en

 R
es

ul
ta

te
)

N
am

e
1*

2*
3*

4*
5*

6*
7*

8*
9*

10
*

11
*

12
*

13
*

G
ab

e

1
P

ro
gs

ch
 J

ak
ob

 
96

.6
25

77
3

95
97

93
94

97
94

97
95

95
99

98
G

ob
el

et
2

B
ac

ha
ra

ch
 M

ar
ku

s 
95

.7
50

76
6

96
91

94
93

96
95

97
98

91
97

93
G

K
 1

00
.0

0
3

M
or

az
 O

liv
er

 
95

.5
00

76
4

97
94

93
89

95
92

94
96

99
91

96
G

K
 5

0.
00

4
L

üc
hi

ng
er

 C
él

in
e 

95
.5

00
76

4
94

97
93

94
95

94
92

96
98

96
5

C
ha

tt
on

 M
ar

c-
A

nd
ré

 9
5.

00
0

76
0

96
93

96
96

93
94

95
94

91
94

95
B

M
6

F
re

i P
et

er
 

93
.0

00
74

4
93

77
87

85
96

88
83

93
96

96
95

7
W

ic
k 

G
er

da
 

91
.0

00
72

8
95

83
87

78
93

83
76

94
95

89
92

8
P

et
er

m
an

n 
T

ho
m

as
 

90
.6

25
72

5
89

35
88

89
92

92
92

88
93

88
90

9
M

üh
le

ba
ch

 M
ax

 
90

.5
00

72
4

90
91

84
81

92
86

88
92

94
91

10
D

ei
ss

 M
ar

ku
s 

89
.7

50
71

8
85

84
92

89
94

93
90

91
B

M
11

E
hr

en
bo

lg
er

W
er

ne
r

89
.0

00
71

2
87

84
89

91
89

89
92

84
91

12
L

uk
ic

 D
ej

an
 

88
.6

25
70

9
93

82
91

83
86

81
82

91
86

87
92

13
R

ut
z 

F
er

di
na

nd
 

85
.6

25
68

5
95

87
88

84
85

89
75

82

1*
 

D
ur

ch
sc

hn
it

t %
2*

 
Su

m
m

e 
8 

B
es

te
3*

 
So

m
m

er
w

et
tk

am
pf

 5
0 

m
4*

 
A

lb
is

gü
tl

iv
er

ba
nd

 5
0 

m

5*
 

B
ez

ir
ks

ve
rb

an
d

6*
 

R
ep

pi
sc

ht
al

sc
hi

es
se

n 
50

 m
7*

 
SG

M
 P

50
 Q

ua
li

ru
nd

e
8*

 
Sp

re
it

en
ba

ch
 P

S 
50

 m

9*
 

R
eh

al
ps

ch
ie

ss
en

 5
0 

m
10

* 
E

nd
sc

hi
es

se
n 

50
 m

11
* 

F
er

nm
at

ch
 V

an
co

uv
er

 5
0 

m
12

* 
L

Z
 C

up
 H

D

13
* 

G
es

el
ls

ch
af

ts
üb

un
g 

 
be

st
er

 V
er

ei
n



39

1*
 

D
ur

ch
sc

hn
it

t %
2*

 
Su

m
m

e 
2 

be
st

e 
C

-M
at

ch
 (

P
fl i

ch
t)

3*
 

Su
m

m
e 

4 
be

st
e 

A
nl

äs
se

4*
 

G
es

-Ü
B

 b
es

te
r 

1/
2 

C
-M

at
ch

 (
P

fl 
ic

ht
)

5*
 

G
es

-Ü
B

 2
. b

es
te

r 
1/

2 
C

-M
at

ch
 (

P
fl 

ic
ht

)
6*

 
So

m
m

er
w

et
tk

am
pf

7*
 

A
lb

is
gü

tl
iv

er
ba

nd
-S

ch
ie

ss
en

8*
 

B
ez

ir
ks

ve
rb

an
ds

ch
ie

ss
en

9*
 

R
ep

pi
sc

ht
al

sc
hi

es
se

n
10

* 
F

er
nm

at
ch

 V
an

co
uv

er
 2

5m
11

* 
G

es
-Ü

B
 b

es
te

r 
V

er
ei

ns
st

ic
h

G
es

el
ls

ch
af

ts
m

ei
st

er
sc

ha
ft

 P
is

to
le

 2
5 

m
 2

02
2 

(v
on

 8
 P

ro
gr

am
m

en
 z

äh
le

n 
2 

be
st

e 
C

-M
at

ch
 +

 4
 b

es
te

 R
es

ul
ta

te
)

N
am

e
1*

2*
3*

4*
5*

6*
7*

8*
9*

10
*

11
*

G
ab

e 

1
P

ro
gs

ch
 J

ak
ob

       
       

       
       

       
       

   
98

.1
11

57
4

59
6

29
3

28
1

14
9

14
8

14
8

14
8

14
9

15
0

G
K

 1
50

.0
0

2
C

ha
tt

on
 M

ar
c-

A
nd

ré
97

.0
00

57
6

58
5

29
2

28
4

14
7

14
5

14
3

14
5

14
8

14
5

G
K

 1
00

.0
0+

SM
3

L
üc

hi
ng

er
 C

él
in

e
96

.5
56

56
6

58
6

28
5

28
1

14
4

14
8

14
4

14
3

14
7

14
7

G
K

 5
0.

00
4

B
ac

ha
ra

ch
 M

ar
ku

s
96

.2
22

55
8

58
7

28
3

27
5

14
8

14
5

14
7

14
4

14
4

14
7

5
F

re
i P

et
er

95
.6

11
55

5
58

3
27

8
27

7
14

6
14

4
14

4
14

4
14

6
14

7
6

G
or

le
ro

 J
ea

n-
Ja

cq
ue

s
94

.7
22

54
5

58
0

27
7

26
8

14
5

14
1

14
2

14
4

14
3

14
8

B
M

7
L

uk
ic

 D
ej

an
92

.3
33

53
2

56
5

26
8

26
4

13
9

13
9

14
5

13
4

14
2

13
8

B
M

8
E

hr
en

bo
lg

er
 W

er
ne

r
92

.0
56

51
3

57
2

25
8

25
5

13
8

13
3

14
4

14
3

13
5

14
7

9
D

ei
ss

 M
ar

ku
s

92
.0

56
50

7
57

5
25

4
25

3
14

4
14

2
14

2
13

9
14

7
10

P
et

er
m

an
n 

T
ho

m
as

91
.5

00
50

7
57

0
25

8
24

9
14

1
14

4
14

2
14

1
14

1
14

3
11

N
ig

gl
i U

rs
90

.8
33

51
9

55
8

26
2

25
7

13
6

13
3

14
2

13
6

13
5

14
4

12
W

ic
k 

G
er

da
90

.2
22

49
0

56
7

24
8

24
2

13
9

14
4

13
3

13
7

13
9

14
5

13
R

ut
z 

F
er

di
na

nd
 

85
.6

25
95

87
88

84
85

89
75

82



40

1 
D

ur
ch

sc
hn

it
t %

2 
Su

m
m

e 
6 

be
st

e 
A

nl
äs

se
3 

be
st

es
 R

es
ul

ta
t S

G
M

/S
G

M
A

4 
2.

be
st

es
 R

es
ul

ta
t S

G
M

/S
G

M
A

5 
G

es
el

ls
ch

af
ts

m
at

ch
6 

O
st

sc
hw

ei
ze

r
7 

St
ad

tz
ür

ch
er

 P
ro

bs
te

i
8 

B
ez

ir
ks

ei
n

ze
lm

at
ch

 P
ro

bs
te

i

9 
be

st
es

 R
es

ul
ta

t w
ei

te
re

 A
us

w
är

ti
ge

10
 

zw
ei

tb
es

te
s 

R
es

ul
ta

t 
 

w
ei

te
re

 a
us

w
är

ti
ge

 A
nl

äs
se

G
es

el
ls

ch
af

ts
m

ei
st

er
sc

ha
ft

 P
is

to
le

 1
0 

m
 2

02
2 

(e
s 

zä
hl

en
 6

 v
on

 8
 R

es
ul

ta
te

n)

K
at

eg
or

ie
 S

po
rt

N
am

e
1*

2*
3*

4*
5*

6*
7*

8*
9*

10
*

G
ab

e 

1
P

ro
gs

ch
 J

ak
ob

96
.0

8
23

06
38

7
38

5
38

2
38

1
38

0
38

3
38

5
38

4
G

K
 1

50
2

M
or

az
 O

liv
er

94
.0

4
22

57
37

7
37

5
37

7
36

9
37

1
38

0
37

7
G

K
 1

00
3

L
üc

hi
ng

er
 C

él
in

e
93

.8
3

22
52

37
9

37
3

37
8

37
5

37
0

37
3

37
4

37
2

G
K

  5
0

4
C

ha
tt

on
 M

ar
c-

A
nd

ré
93

.2
9

22
39

37
1

37
1

36
7

36
6

37
9

36
7

37
6

37
5

5
R

ös
le

r 
C

hr
is

te
lle

89
.9

2
21

58
35

6
35

4
35

7
37

1
36

5
35

5
6

B
ac

ha
ra

ch
 M

ar
ku

s
89

.5
0

21
48

36
2

35
9

35
6

35
1

34
8

36
0

35
7

35
4

7
W

ic
k 

G
er

da
89

.3
3

21
44

35
8

35
8

35
8

35
1

35
0

35
3

36
2

35
5

8
M

em
ed

i F
lo

ri
m

88
.7

1
21

29
35

3
35

1
36

5
34

7
35

7
35

6
9

M
ar

ja
no

vi
c 

D
al

is
88

.3
3

21
20

36
3

34
9

35
5

34
8

35
9

34
6

10
A

rn
et

 P
as

ca
l

84
.0

0
20

16
34

2
33

5
34

2
33

9
33

4
32

4
11

R
ös

le
r 

E
le

na
81

.5
8

19
58

33
4

33
1

33
2

33
1

34
0

29
0

12
N

ig
gl

i U
rs

78
.2

1
18

77
31

9
31

4
30

6
31

6
31

3
30

9



41

1 
D

ur
ch

sc
hn

it
t %

2 
Su

m
m

e 
6 

be
st

e 
A

nl
äs

se
3 

be
st

es
 R

es
ul

ta
t S

G
M

/S
G

M
A

4 
2.

be
st

es
 R

es
ul

ta
t S

G
M

/S
G

M
A

5 
G

es
el

ls
ch

af
ts

m
at

ch
6 

O
st

sc
hw

ei
ze

r
7 

St
ad

tz
ür

ch
er

 P
ro

bs
te

i
8 

B
ez

ir
ks

ei
n

ze
lm

at
ch

 P
ro

bs
te

i

9 
be

st
es

 R
es

ul
ta

t w
ei

te
re

 A
us

w
är

ti
ge

10
 

zw
ei

tb
es

te
s 

R
es

ul
ta

t 
 

w
ei

te
re

 a
us

w
är

ti
ge

 A
nl

äs
se

G
es

el
ls

ch
af

ts
m

ei
st

er
sc

ha
ft

 P
is

to
le

 1
0 

m
 2

02
2 

(e
s 

zä
hl

en
 6

 v
on

 8
 R

es
ul

ta
te

n)

K
at

eg
or

ie
 A

ufl
 a

ge
N

am
e

1*
2*

3*
4*

5*
6*

7*
8*

9*
10

*
G

ab
e 

1
R

eu
te

l K
ar

l
97

.6
1

17
54

29
8

29
1

29
3

29
0

29
1

29
1

29
3

28
9

G
K

 1
50

2
B

ac
ha

ra
ch

 M
ar

ku
s

97
.5

0
17

37
29

5
28

8
28

9
28

2
29

1
29

2
29

5
29

3
G

K
 1

00
3

N
ig

gl
i U

rs
97

.1
1

17
37

29
1

29
1

28
8

29
3

28
6

28
8

29
3

29
2

G
K

  5
0

4
G

äc
ht

er
 W

al
te

r
96

.9
4

17
43

29
4

29
2

29
0

28
9

29
0

28
8

29
0

29
0

5
W

ic
k 

G
er

da
96

.6
7

17
26

28
9

28
8

28
9

28
4

29
1

28
5

29
2

29
1

6
A

rn
et

 P
as

ca
l

95
.1

7
16

88
28

9
28

6
28

3
27

2
27

4
28

4
28

6
28

5
7

M
üh

le
ba

ch
 M

ax
95

.1
1

16
97

28
5

28
1

28
8

28
1

27
6

28
6

29
0

28
2

8
R

ut
z 

F
er

di
na

nd
94

.8
9

16
98

29
1

28
2

28
7

27
7

28
1

28
0

28
6

28
1



42

Gesellschaftsmatch Pistole 2022

Rangliste A - Match    
 Passen  Total 
Progsch Jakob 91/91/82/87/87/89 527 GK Fr. 15.00

    

Rangliste B - Match    
 Präzision Schnellfeuer Total 
Chatton Marc-André 287 269 556 GK Fr. 15.00
Lukic Dejan 269 242 511 

    

Rangliste C - Match    
 Präzision Duell Total 
Progsch Jakob 290 287 577 GM
Chatton Marc-André 284 282 566 GM
Ehrenbolger Werner 274 256 530 BM
Gorlero Jean-Jacques 258 267 525 BM
Lukic Dejan OP 268 240 508 SM
Hediger Harald 250 235 485 

    

Gesellschaftsmatch Pistole Aufl age    
Gächter Walter 92/94/95/87/94 462 GK Fr. 15.00
Reutel Karl 94/91/94/89/93 461 GM
Wick Gerda 91/93/95/93/87 459 GK Fr. 15.00
Bacharach Markus 90/87/95/92/94 458 GK Fr. 15.00
Niggli Urs 91/93/90/85/88 447 GK Fr. 15.00
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Bezirks-Konkurrenz Pistole 25 m 2022
(Mindestens 500 Punkte)     

Name Jg. BSVZ FS OP Total
Lüchinger Céline 81 144 177 195 516
Bacharach Markus 60 147 174 195 516
Progsch Jakob 85 148 170 194 512
Gorlero Jean-Jacques 56 142 177 189 508
Deiss Markus 72 142 174 191 507
Frei Peter 55 144 172 191 507
Vera Andy Martin 81 148 168 191 507
Niggli Urs 50 142 168 195 505
Rutz Ferdi 51 143 168 193 504
Lukic Dejan 71 145 168 190 503
Hediger Harald 64 134 174 191 499
Petermann Thomas 66 142 161 195 498
Ehrenbolger Yves W. 56 144 163 185 492
Wick Gerda 57 133 167 187 487

Albisgütli-Meisterschaft Pistole 25 m 2022
(Mindestens 480 Punkte)     

Name Jg. SVA FS OP Total
Lüchinger Céline 1981 148 177 195 520
Bacharach Markus 1960 145 174 195 514
Progsch Jakob 1985 148 170 194 512
Deiss Markus 1972 144 174 191 509
Gorlero Jean-Jacques 1956 141 177 189 507
Frei Peter 1955 144 172 191 507
Rutz Ferdinand 1951 144 168 193 505
Hediger Harald 1964 137 174 191 502
Fuchs Bernhard 1957 141 171 188 500
Petermann Thomas 1966 144 161 195 500
Mühlebach Max 1943 142 169 187 498
Wick Gerda 1957 144 167 187 498
Lukic Dejan 1971 139 168 190 497
Niggli Urs 1950 133 168 195 496
Moraz Oliver 1965 145 164 187 496
Peter Stephan 1979 134 165 188 487
Ehrenbolger Yves W. 1956 133 163 185 481
Arnet Pascal 1975 119 164 181 464
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Gruppenmeisterschaft 2022 Gewehr 50 m ZHSV

  Runde 1 Runde 2 Runde 3 Gesamt
SG Zürich 1 Andersson Sam 195 198 200 593
Rang 8 Landis Martina 195 192 194 581
 Peter Stephan 192 194 193 579
 Frick Andreas Kn 189 182 188 559
 Bernet Jasmin Kn 186 185 184 555
  957 951 959 2867

     Gesamt
SG Zürich 2 Grob Peter 196 194 193 583
Rang 24 Seiler Patrizia 197 191 192 580
 Streese Grit 187 190 190 567
 Beusch Markus Kn 186 180 180 546
 Eckardt Laura Kn 165 171 138 474
  931 926 893 2750

10 m Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2022 
in Stans 2022     
    Gesamt
SG Zürich 1 Andersson Sam 102.1 102.1 204.2
 Shajinbat Erdembileg 100.5 102.5 203
 Bernet Jasmin 100.7 101.3 202
 Caviezel Reto 101.9 99.6 201.5
 Vetsch Marco 100.4 99.2 199.6
 Peter Sephan 99.5 96.1 195.6
 Hug Thomas 99 94.5 193.5
 Eckardt Laura 98.8 92.9 191.7
  802.9 788.2 1591.1

Mannschaftsmeisterschaft Gewehr 50 m 2022

Von 2. Liga in die 1. Liga aufgestiegen

  Div. Gesamt
1. Stadt Zürich 13 10’856
2. Kienholz-Brienz 1 12 10’774
3. Selzach-Altreu 1 10 10’787
4. Lengwil 7 10’776
5. Neuchatel 1 6 10’753
6. Gerlafi ngen 1 6 10’715
7. Visp-Eyholz 2 2 10’670
8. Siggenthal 1 0 10’657
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Interne Gesellschaftskonkurenz (IGK)

1 Sam Andersson 98.5 98.71 99 98.74
2 Martina Landis 99 97.21 100 98.74
3 Peter Grob 97.5 96.86 100 98.12
4 Stephan Peter 96.5 96.79 97 96.76
5 Markus Beusch 95 96 97 96
6 Jasmin Bernet 93.5 96.29 98 95.93
7 Laura Eckaardt 94 82.43 96 90.81

Liegendmatchmeisterschaft Gewehr 50 m

1 Anderson Sam 99.33 103.5 103.37 102.07
2 Markus Beusch 101.58 100.1 101.53 101.07
3 Stephan Peter 99.87 100.53 101.8 100.73
4 Grob Peter 97.87 98.17 101.83 99.29
5 Martina Landis 96.33 98.33 102.58 99.08



47

Herzlichen Dank für Euren Einsatz bei 
der Gruppenmeisterschaft 2022

Liebe Gruppenmeisterschafts-Schützinnen und Schützen
Herzlichen Dank für Euren Einsatz an der dies-
jährigen Gruppenmeisterschaft. Mit drei Grup-
pen im Feld A und einer Gruppe im Feld D 
starteten wir in die GM Vorrunden. Um jeden 
Punkt wurde konzentriert, motiviert und ehr-
geizig gekämpft. Im Feld A qualifi zierten sich 
zwei Gruppen direkt und die 3. Gruppe dank 
Absagen für den ZHSV Kantonalfi nal in Win-
terthur. Die Schützen im Feld D erreichten die 
Qualifi kationslimite leider nicht und sind nach 
dem Absolvieren der beiden Vorrunden ausge-
schieden. Hoffen wir, dass wir nächstes Jahr in 
beiden Feldern nach Winterthur reisen.

Am Kantonalfi nal in Winterthur haben alle drei Mannschaften den 
Sprung in die SSV Hauptrunden erreicht. Danach wurden Kombina-
tionen mit je fünf Gruppen verschiedener Kantone zusammengestellt, 
immer die ersten zwei Gruppen pro Kombination qualifi zierten sich für 
die nächste Runde. Neben den guten Resultaten gehörte auch das Los-
glück dazu. Die Zusammensetzung der Schützen innerhalb der Gruppe 
wurde gegenüber dem Kantonalfi nal nicht verändert und ich hoffte, dass 
sich zwei Gruppen behaupten können und den Sprung in die 2. Runde 
schaffen. Als Kombinationserster erreichte die Gruppe 2 das gesteckte 
Ziel. Gruppe 1 und Gruppe 3 scheiterten leider in der ersten HR. Die 
konstantesten Schützen wurden für die folgende Runde aufgeboten. Mit 
Bravour erreichte diese Gruppe mit einem Resultat von starken 961 Pkt. 
als Kombinationssieger die 2. Runde. Unverändert wurde die 3. Runde 
in Angriff genommen. Leider konnten wir das geforderte Niveau nicht 
mehr abrufen und schieden mit 946 Punkten klar aus. Alle erzielten Re-
sultate sind auf den folgenden Seiten aufgelistet.

Auf die Leistungen dürfen wir stolz zurückblicken, es wurden teilweise 
sensationelle Ergebnisse geschossen. Bei der Konstanz können sich aus-
nahmslos alle Teilnehmer verbessern, um eine ausgeglichenere Stärke 
zu erreichen. In diesem Sinne wünsche ich Euch eine schöne GM Pause 
und hoffe, dass alle im 2023 wieder an der GM teilnehmen.

Mit Schützengruss
Reto Bäni
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Gruppenmeisterschaftsresultate 2022

Feld A / Vorrunden
  1 Vorrunde 2 Vorrunde Total
Gruppe 1: Bäni Dominik 187 189 
 Bäni Reto 194 186 
 Bernet Roger 187 183 
 Groshans Stefan 184 192 
 Povse Daniel 191 187 
  943 937 1880

Rang 17 von 62 Gruppen, 
Qualifi ziert für den Kantonalfi nal in Winterthur

Gruppe 2: Beusch Markus 191 193 
 Casutt Andrea 188 190 
 Eckardt Laura  189 
 Grob Peter 179  
 Hediger Harald 189 195 
 Reichle Heinz 190 193 
  937 960 1897

Rang 10 von 62 Gruppen, 
Qualifi ziert für den Kantonalfi nal in Winterthur

Gruppe 3: Eckardt Laura 192  
 Grob Peter  181 
 Groshans Martina 193 186 
 Molina Bernardo 188 188 
 Peter Stephan 182 181 
 Jungo Roger 177 173 
  932 909 1841

Rang 34 von 62 Gruppen, nachträglich qualifi ziert für den 
Kantonalfi nal in Winterthur

32 Gruppen qualifi ziert für den Kantonalfi nal, durch Enst-
schuldigungen konnte auch die Gruppe 3 am Kantonalfi nal 
teilnehmen.
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Feld D / Vorrunden

  1 Vorrunde 2 Vorrunde 
Gruppe 1: Arnet Pascal 130 123 
 Bernet Ruedi 133 138 
 Bühler Patrick 132 130 
 Frei Peter 132 136 
 von Allmen Matthias 133 120 
  660 647 1307

Rang 61 von 135 Gruppen,  leider nicht für den Kantonalfi -
nal qualifi ziert. 48 Gruppen wurden an den Kantonalfi nal 
aufgeboten, benötigtes Resultat 1322 Pkt.

ZHSV Kantonalfi nal Winterthur / Feld A

Gruppe 1: Bäni Dominik 187 192 
 Beusch Markus 187 188 
 Groshans Stefan 194 189 
 Hediger Harald 185 188 
 Reichle Heinz 184 178 
  937 935 1872

 Rang 12 von 27 Gruppen, 
 Qualifi ziert für die SSV Hauptrunden 

Gruppe 2: Bäni Reto 187 182 
 Bernet Roger 180 189 
 Eckardt Laura 186 189 
 Molina Bernardo 182 185 
 Povse Daniel 188 190 
  923 935 1858

 Rang 15 von 27 Gruppen, 
 Qualifi ziert für die SSV Hauptrunden 

Spezialgeschäft für Jagd, Sport und Verteidigung
ROBERT BÜRCHLER

Berufsbüchsenmacher
Predigerplatz 36
8001 Zürich

Telefon 044 251 17 27
Fax 044 252 97 89

Web www.waffenbuerchler.ch
Email info.waffenbuerchler.ch

Öffnunszeiten:
Di – Fr 09.00 –12.00

13.30 –18.30
Sa 09.00 –12.30
Montag geschlossen
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Gruppe 3: Frey Markus 186 183 
 Grob Peter 174 185 
 Groshans Martina 178 191 
 Peter Stephan 180 183 
 Wagner Philipp 187 193 
  905 935 1840

 Rang 22 von 27 Gruppen, 
 Qualifi ziert für die SSV Hauptrunden

Feld A / 1 Hauptrunde (SSV)

Gruppe 1: Bäni Dominik 189 Münchenstein SG 970
 Beusch Markus 190 Oeschgen SG 940
 Groshans Stefan 188 Blumenstein FS1 936
 Hediger Harald 187 Zürich SG Stadt 1 936
 Reichle Heinz 182 Le Paquier 912
  936   

 Gruppe 1 leider nicht mehr für die 
 nächste Runde qualifi ziert

seit 1966 überzeugend in System und Technik
Kugelfanganlagen für 25 / 50 / 300m / Jagd, Combat
Indoor- und Outdoor-Anlagen
Sicherheitsblenden, Scheibenlifte
Schiessstandzubehör, Schiessstandeinrichtungen
Reparatur- und Unterhaltsarbeiten sowie Ersatzteildienst
für sämtliche L+H, RUAG, Inauen und ACO Schiessanlagen

Leu+Helfenstein AG  I  6212 St. Erhard 
Telefon 041 921 40 10  I  Fax 041 921 78 63
info@leu-helfenstein.ch I  www.leu-helfenstein.ch
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Wappen- und Siegelringe aus Gold 
oder Platin, mit und ohne Siegelstein 

Wir beraten Sie gerne!

www.spitzbarth.com
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Gruppe 2: Bäni Reto 194 Zürich SG Stadt 2 943
 Bernet Roger 186 Muri SSV 937
 Eckardt Laura 196 Saanen Gstaad 935
 Molina Bernardo 185 St Martin 923
 Povse Daniel 182 Will SG Stadt 1 917
  943  

 Gruppe 2 als Gruppensieger für 
 die nächste Runde qualifi ziert

Gruppe 3: Frey Markus 172 Leutwil SG 962
 Grob Peter 180 Bern Stadt 946
 Groshans Martina 186 Gachnang  932
 Peter Stephan 164 Bex Sire de Duin 931
 Wagner Philipp 184 Zürich SG Stadt 3 886

  886  

 Gruppe 3 leider nicht mehr 
 für die nächste Runde Qualifi ziert

Feld A / 2 Hauptrunde (SSV)

Gruppe 2: Bäni Dominik 194 Zürich SG Stadt 2 961
 Bäni Reto 195 Münchenstein SG 957
 Beusch Markus 192 Thayngen FSG 949
 Eckardt Laura 189 Reichenburg FS 947
 Groshans Stefan 191 Obeentfelden SG 945
  961   

 Gruppe 2 als Gruppensieger für 
 die nächste Runde qualifi ziert

Feld A / 3 Hauptrunde (SSV)

Gruppe 2: Bäni Dominik 195 Aarau SG 1 966
 Bäni Reto 194 Haldenstein SG 960
 Beusch Markus 188 Obernau FS 951
 Eckardt Laura 186 Mosnang Mühlrüti 947
 Groshans Stefan 183 Zürich SG Stadt 2 946
  946  

 Gruppe 3 leider nicht für den 
 Gruppenmeischerschaftsfi nal in Winterthur qualifi ziert
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Ostschweizer Mannschaft Meisterschaft 300 m

Der Wettkampf 2022 ist beendet. Herzlichen Dank an die Schützen/in-
nen für ihren Einsatz! Die diesjährige OMM fi ng recht harzig an. Nicht 
alle Schützen konnten in den ersten zwei Runden ihre Resultate im 
Wettkampf abrufen. Die erste Mannschaft konnte sich trotzdem in der 
Liga B behaupten. Die zweite Mannschaft in der Liga 2.4 steigt leider ab. 
Die Karten für 2023 werden somit neu gemischt.

Schlussrangliste
Liga 02B 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde Total

1 Felsberg Feldschützenverein GR 1529 1541 1510 1520 6100
2 Illnau-Effretikon Schiesssportverein ZH 1532 1519 1519 1524 6094
3 Betzholz Schützengesellschaft SG 1516 1521 1519 1521 6077
4 ZH Schützengesellschaft der Stadt 1 ZH 1501 1510 1517 1518 6046
5 Uli Rotach-Schwende Schützenverein AI 1494 1499 1515 1496 6004
6 Neumünster Standschützen ZH 1490 1492 1506 1514 6002
7 Nesslau Schützengesellschaft SG 1470 1472 1468 1480 5890
8 Regensdorf-Watt Schützengesellschaft ZH 1316 1504 1497 1328 5645

Liga 2.4 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde Total
1 Neckertal Sportschützen SG 1491 1487 1526 1494 5998
2 Wädenswil Schützenverein ZH 1501 1502 1482 1495 5980
3 Appenzell Schützenverein AI 1473 1485 1489 1504 5951
4 Wil Stadtschützen SG 1471 1505 1462 1493 5931
5 Monstein Schützenverein GR 1480 1468 1435 1476 5859
6 Betzholz Schützengesellschaft SG 1437 1465 1468 1464 5834
7 ZH Schützengesellschaft der Stadt 2 ZH 1438 1445 1454 1492 5829
8 Bissegg Schützengesellschaft TG 1432 1446 1427 0 4305

Beste Rundenresultate
1. Runde Pkt.
Hediger Harald  194
Stefan Groshans 192

2. Runde
Markus Beusch  195
Andrea Casutt  193
Dominik Bäni  193

Harald Hediger
Mannschaftschef

3. Runde Pkt.
Andrea Casutt  193
Dominik Bäni  193
Daniel Povse 192

4. Runde
Harald Hediger  198
Reto Bäni  195
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Liebe Schützinnen und Schützen, 
geschätzte Freunde der SG der Stadt Zürich

Im Winter herrscht in den Indoor-Anlagen Hochbetrieb, auf den Out-
door-Schiessständen ist der Trainingsbetrieb jedoch eingestellt, nur ein-
zelne Wettkämpfe fi nden statt. 
Damit wir uns während dieser Zeit nicht aus den Augen verlieren, wol-
len wir uns regelmässig zu unserem «Schützenhöck» treffen.
Durchführungsort ist meist unser Panorama-Restaurant im Schiess-
stand Albisgütli. Die vorgesehenen Orte stehen unten in der Klammer 
– kurzfristige Wechsel werden jeweils rechtzeitig auf der Homepage pu-
bliziert.
Aber immer gilt: Plaudern, fachsimpeln und mal ein zünftiger Jass sol-
len auf der Tagesordnung stehen.
Ich freue mich, euch jeweils ab 13.30 Uhr an folgenden Daten begrüssen 
zu dürfen:

Samstag 26. November 2022 siehe SGZ-Homepage (Standrestaurant) 
«Guetzlihöck» – per Mail folgen eine 
separate Einladung & Anmeldung 

Samstag 17. Dezember 2022 siehe SGZ-Homepage (Höngg)
Samstag 14. Januar 2023 siehe SGZ-Homepage (Standrestaurant)
Samstag 28. Januar 2023 siehe SGZ-Homepage (Standrestaurant)
Samstag 11. Februar 2023 siehe SGZ-Homepage (Standrestaurant)
Samstag 25. Februar 2023 siehe SGZ-Homepage (Standrestaurant)

Am 11. Februar und 25. Februar 2023 fi ndet in unserem Schiessstand 
gleichzeitig auf der Distanz 300 m das Gütlischiessen statt. Wir freuen 
uns auf einen regen Betrieb!

Mit Schützengruss!
Patrick Bühler
ESM 300 m

am Goldbrunnenplatz

Birmensdorferstrasse 240

8003 Zürich

Telefon 044 462 04 88

Telefax 044 462 96 54

Bouquets

Kränze

Dekorationen

Fleurop-Service

Rita Lustenberger
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Mitteilungen November/Dezember Stadtschütz 2022

Gratulationen zum Geburtstag

Die folgenden Mitglieder der Schützengesellschaft der Stadt Zürich fei-
ern in den nächsten Wochen besondere Geburtstage, wozu wir ihnen 
ganz herzlich gratulieren. Gesellschafter und Vorstand wünschen den 
Jubilaren für die Zukunft weiterhin gute Gesundheit und alles Gute.

Dezember 07. Beusch Markus 65.
 13. Wick Kurt 80.
 13. Türler Andres 65.
 14. Thomann Hans-Peter 80.
 24. Meier Jürg 65.
 24. Wick Gerda 65.
 26. Bachmann René 85.
 28. Rüfenacht Max 65.
 31. Mäder Peter 85.
 31. Philipowitz Serge 50.
 31 Rojas Patricia 40.

Januar 02. Kepic Ivo 40.
 13. Sabedini Bekim 40.
 28. Schwab Daniel 70.
 31. Bär Jakob 85.

Februar 01. Goessler Felix 80.
 13. Schäfer Wendelin 40.
 15. Schegg Raquel 30.
 22. Gutzwiller Felix 75.
 24. Grossmann Jean-Pierre 70.

Suchen
Sie Anschluss?

Ihr regionaler Elektropartner

Ruckstuhl Elektrotech AG
Soodstrasse 55 · 8134 Adliswil

Tel. 044 710 54 55 · www.ruckstuhl-elektro.ch Ein Unternehmen der Ruckstuhl Gruppe
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